
  
  

  
  

  

  

sagenumwobene Waldlandschaft 

... Wespenbussarde ... stille Wald-

wiesen ... Rotmilane ... ausgedehnte 

Eichenwälder ... Konik-Pferde ...

... alte Hecken ... Ringelnattern ... 

alte Sumpflandschaft ... Heckrinder 

... verwunschene Wege ... Kiebitze 

... knorrige Eichen ... Mittelspechte  

... zahlreiche Arten ... Neuntöter ... 

sonnige Lichtinseln ... Buschwind-

röschen ... unwegsame Moorwälder 

... Totholzkäfer ... wertvolles Wild-

nisgebiet ... Kammmolch ... Schmet-

terlingswald ... Waldveilchen ... 

europäisches Naturerbe ... Pracht-

libellen ... zahlreiche Pilze ... Sumpf-

meisen ... Helm-Azurjungfer ...

Konik-Pferd

Hagebutten

Nachtigall

Teufelsabbiss

Liebe Besucherinnen, 
liebe Besucher,
herzlich willkommen in der 
Davert! 
Mit dieser kombinierten Rad- und Wanderkarte 
möchten wir Sie einladen, die vielfältigen Natur-
schätze der Davert zu entdecken. Hier finden Sie 
empfehlenswerte Natursehenswürdigkeiten der 
Davert sowie angrenzender Naturgebiete, die auf 
der Kartenrückseite näher beschrieben werden.

Die Davert ist das größte Laubwaldgebiet des 
Münsterlandes. Alte Wälder mit knorrigen Eichen, 
geheimnisvolle Bruch- und Moorwälder sowie 
zahlreiche seltene Arten zeichnen die sagenum-
wobene Waldlandschaft aus. Die ausgedehnten 
Eichenwälder der Davert gehören zu den größten  
in Deutschland!

Durch die Ausweisung als Fauna-Flora-Habitat-
(FFH-)Gebiete sind die Davert sowie Abschnitte  
des Emmerbaches, der sich mitten durch die 
Davert schlängelt, Bestandteil des europäischen 
Schutzgebietsnetzes NATURA 2000 und somit  
europäisches Naturerbe. 

Einen besonderen Schutz genießen die großen 
Eichenbestände sowie Buchen- und Moorwälder, 
außerdem einige seltene Tierarten, darunter  
Mittelspecht, Schwarzspecht, Wespenbussard,  
Rotmilan, Kammmolch und Helm-Azurjungfer.

Viel Freude bei Ihren Erkundungen und Natur
erlebnissen in der Davert wünscht Ihnen 
Ihre NABU-Naturschutzstation Münsterland

Die Davert entdecken
Einen schönen Einblick in die Davert bietet ein  
4,5 km langer Naturlehrpfad in der Emmerbachaue. 
Den zugehörigen Wanderplan erhalten Sie kosten-
los u.a. in der örtlichen Gastronomie oder bei der 
NABU-Naturschutzstation Münsterland. 

Am Haus Heidhorn, dem „Tor zur Davert“, infor-
miert ein Lehrpfad mit Schaubiotopen über Lebens
räume und Arten des Naturschutzgebietes.  
Ein gemütlicher Picknickplatz lädt zum Verweilen 
ein und im  Infozentrum der NABU-Naturschutz-
station erhalten Sie umfangreiches Informations- 
und Kartenmaterial. 

Mit dem NABU unterwegs 
Die NABU-Naturschutzstation Münsterland bietet 
öffentliche Führungen durch die Davert und buch-
bare Naturerlebnis-Veranstaltungen an. 
Informationen unter www.naturgenussroute.de.

So erreichen Sie uns:
NABU-Naturschutzstation Münsterland
- Haus Heidhorn -
Westfalenstraße 490, 48165 Münster
www.NABU-Station.de, Tel. 02501/ 9719433
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RADVERKEHRSNETZ NRW (AUSGESCHILDERT)

AUSGEWÄHLTE ZUSÄTZLICHE RADWEGE
(NICHT AUSGESCHILDERT)

WANDERWEGE (GEKENNZEICHNET:               )

NATURLEHRPFAD

PICKNICKPLATZ

BIOHOF  /  HOFLADEN

BAHNHOF

GASTRONOMIE

NATURERLEBNIS-RUCKSACK

WANDERERPARKPLATZ

SEHENSWÜRDIGKEIT / MUSEUM

AUSSICHTSTURM

NATURLEHRPFAD (STARTPUNKT)

NATURSCHUTZGEBIET /  FFH-GEBIET

NABU-WEIDELANDSCHAFT 

GEWÄSSER

BEBAUUNG
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Gefördert durch das Land NRW sowie mit Mitteln 
aus dem Europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE). 

NATURSEHENSWÜRDIGKEITEN

Sie haben Lust auf mehr Naturerlebnisse im 
Münsterland und kulinarischen Genuss exklusiv 
aus der Region? 

Wir empfehlen die NaturGenussRoute!

Infos und Karten unter 
www.naturgenussroute.de.

Bildautoren: Frank Beisheim, Andreas Beulting, Robert Boczki, Jörg 
Driemeyer, Matthias Entelmann, Irene Freese, Markus Gläßel, Thomas 
Hövelmann, Theo Israel, Frank Köhler, Wolfgang Kühn, Kristian Mantel, 
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Groß-Weege, Münster,  Tel. 0251-36268
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 Haus Wallbaum

 Burgturm / 
 Heimatmuseum

  Pfarrkirche St. Johannes (13. Jh.)

 Haus Wallbaum

Haus Byink

    St. Anna-Kirche  
    (anno 1510)

  Haus Steinhorst

  Mühlenmuseum

  historischer Ortsrundgang

  altes Wasserwerk

 Haus Bisping

  Haus Borg

   Sinnesgarten

  Höttemuseum


